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D A Geschäftsbericht für das Jahr 1911
Politische Beunruhigungen haben dem z weiundvierzig

sten Geschätftsjahr unserer Bank das Gepräge verliehen
larokko Mexiko Tripolis Persien Portugal China diese
Namen bezeichnen die mehr oder weniger schweren Sorgen die
das weltwirtschaftliche Leben im Jahre 1911 gestört haben Trotz
dieser Hemmungen konnte die aufsteigende Konjunktur der deut
schen Volkswirtschaft weitere Fortschritte machen

In England und während der Marokkowirren auch in
Frankreich ist die Lage des deutschen Wirtschaftslebens mehr
denn je als eine bedenkliche geschildert worden Dabei hatte
dſe Reichsbank mehr Gold als die Bank von England und die
Kurse der heimischen Staatswerte fielen unter dem Eindruck
der politischen Beklemmungen in England und Frankreich stärker
als in Deutschland Die relativ gute Haltung des deutschen
Geldmarktes wurde auch nicht erschüttert durch die Abziehung
fremder Gelder die auf kurze Fristen in Deutschland angelegt
waren Im In und Auslande wird der Umfang und die Bedeu
tung der fremden Gelder für Deutschland vielfach überschätzt
es wird meistens übersehen dass den kurzifristigen Forderungen
des Auslandes an Deutschland stets auch erhebliche deutsche
orderungen an das Ausland gegenüberstehen Wir haben seit
ahren so disponiert dass unsere kurzfristigen Verbindlichkeſten

gegenilber dem Ausland ein Gegengewicht in jederzeit greitf
aren Outhaben und Forderungen an das Ausland fandenWerie in der Kritischen Zeit des letzten Spätsommers war

unsere Position in dieser Beziehung stark aktiv Insbesondere
n wir seit längerer Zeit davon abgesehen in irgend einer

Form kurzfristige Gelder aus Frankreich anzunehmen
Der Refehsbanksatz betrug im Durchschnitt 4,397 25

gegen 4,346 in 1910 der Berliner Privatdiskont betrug 3,531
gegen 3,54 Während also der Privatdiskont im Durchschnitt
etwas gefallen ist war der Bankdiskont um einen kleinen Bruch
tell höher ein Beleg für die vorsichtige Diskontpolitik derPejehsbant welche dann ermöglicht hat mit einem Satz von
5 9 illber den Jahreswechsel auszukommen

Die Getreideernte war befriedigend aber ungewöhnliche
Trockenheit während des dritten Ouartals liess die Ernte in
Zuckerrüben Kartoffeln und Futtermitteln teilweise missraten

Die deutsche Roheisen Erzeugung betrug 15 Mill
Tonnen gegen 14,8 im Vorjahre und 10 in Grosshritannien
Die Produktlon von Steinkohlen wuchs von 153 Millionen Tonnen
auf 160 die von Koks Von 23,6 Millionen Tonnen auf 25,4 Die
elektrotechnische Industrie konnte die grosse Fülle
lohnender Aufträge kaum bewältigen Eine reichliche Baum
wollernte lieferte der so wichtigen Textilindustrie billigeres
Material und erleichterte die deutsche Zahlungsbilanz um grosse
Summen

Der deutsche Aussenhandel zeigte im Berichtsjahre
wiederum günstige Zahlen eine Erhöhung der Einfuhr ohne
Edelmetalle von 8930 Millionen in 1910 auf 9544 und eine Er
höhung der Ausfuhr von 7474 Millionen in 1910 auf 8102 im Be
richtsjahre Dabei überwog die Goldeinfuhr den Export von
Gold um 124 Millionen und lieferte auch im Berichtsjahre den
Beweis dass Deutschlands Zahlungsbilanz eine aktive ist
Der englische Aussenhandel ist in geringerem Verhältnis ge
ztiegen und die Ausfuhr Frankreichs sogar gefallen

Die Kapitalbildung war eine reichliche Abgesehen
von den stempelfreien deutschen Staatsanleihen sind Effekten
im Wert von über 3200 Millionen mit dem Reſchsstempel ver
sehen worden eine halbe Milliarde mehr als im Vorjahre Die
Statlstix der Emissionen weist dagegen einen Rückgang auf
namentlich weil das Reich und Preussen keine neuen Anleihen
aufzunehmen hatten Trotzdem sind die deutschen Staatsanleihen
I etwas im Kurse gefallen weniger allerdings als die eng
schen

Die Einlagen in deutschen Sparkassen zeigen dauernd er
freuliche Vermehrnng Um die Sparkasseneinlagen in den vier
Kulturländern zu vergleichen müssen wir 2wei Jahre zurück
greifen weil die einheitliche Statistik nicht weiter reicht Es
betrugen die Sparkasseneinlagen Ende 1909 für die Vereinigten
Staaten Juni 1910

im Ganzoen auf den Kopf
Millionen der Bevölxerung

in Grossbritannien und Irland 4 422 Mk 99 Mk
in Etenkreic n 4445 113in den Vereinigten Staaten 17096 185
in Deutschland 166722 242

Der in den meisten Tellen des Deutschen Reichs herrschende
Gebrauch alle Mieten Beamtengehälter Hvpotheken und Zinsen
an den Kalenderquartalen zu bezahlen führt ganz regelmässig
zu diesen vier Terminen namentlich aber in der Erntezeit un
zum Jahresschluss zu aussergewöhnlichem Bedarf an Oold

cheidemünzen und Banknoten Es kann zu keiner Besserung
der bestehenden Zustände führen wenn durch Krediterschwe
rungen zu den Terminen an den Symptomen kurirt wird anstatt
dass die Ursachen der rege mäeaigen Anspannung des Geld
marktes beseitigt werden Die wirksamen Mittel zur Erreichung
e Zieles liegen in einer Verbesserung der deutschen Zah
an hierher würde gehsren die Verlegung derahlungstermine für Beamtengehälter und Mieten auf andere

Verschledene Termine Einführung des beglaubigten Schecks
an Stelle der noch häufig vorkommenden Barzahlungen bei Hyvvo
thekenregulierungen wie Aberhaupt die Verallgemeinerung des
n England und Amerika allgemein ausgebreiteten Scheck und

d hnungsyerkeurs durch welchen der starke Ooldumlauf im
ublikum gieh verringern und das Gold nach der Zentralstelle

e würde Inzwischen und bis die Ursache des starken
arfs von Umlaufmitteln zu den Ouartalsenden beseitigt wird

ist damit en rechnen dass Bargeld am Schiusse jedes Kalender
quartals in Deutschland einen Wert von bis 4 5 bedingen
ſeg wäre aber verkehrt aus dieser Erscheinung die wie
eder G mann weiss z B in New Vork häufiger vor

men pflegt phantastische Zinssätze herauszurechnen
blnrer ere während des Jahres veröffentllichten Zwischen
2 en haben starke Schwankungen aufgewiesen die indessen
um grössten Tell mit der Verrechnung und Abwicklung

eret Anleſhegeschäfte zusammenhingen und also zufälliger
i r waren Die bekannten politischen Vortfälle haben uns in

z zwelten Jahreshälfte weitgehende Zurückhaltung auferlegt
u naturgemäss wachsenden Ansprüche unserer ausgedehnten

ndsehaft konnten wir aus unseren flüssigen Mitteln befriedigen
v sleh dadurch etwas verringert haben Andererseits konnten
a gers nicht entschliessen durch übertriebene Zinsvergütungen
git er an uns heranzugziehen Eine der grössten Londoner Depo
in Jeanken Weist in ihrem jüngsten Bericht darauf hin dass sie
B ezug auf die Liquidität an der Spitze sämtlicher Londoner
nen etehe dass nimileh hre flüssigen Mittel 67 ihrer

mtlichen Kredſtoren betragen dabel sind Akzepte und Jahres
kg m nicht unter die Verpflichtungen Reports anscheinend
e unter die Deckung gerechnet Wenn wir die Zahlen so

Ban es nach den Viel summarischeren Ausweisen der Londonerken mögileh ist den unsrigen gegenüberstellen so fällt der

Vergleich jedenfalls nicht zu unseren Ungunsten aus Dabei
liegen grosse Unterschiede vor zwischen den PDispositionen
Welche eine englische Depositenbank nehmen kann und der
Dispositionen welche ein deutsches Bankinstitut durch die Ver
hältnisse zu treffen gezwungen ist die englischen Banſcen können
eine Viel grössere Kasse halten weil ihre Depositen unverzins
lich oder segen ganz geringe Zinsvergütung eingelegt sind
Ausserdem überlässt die englüsche Regierung ihre sehr bedeu
tenden Kassenbestände zinstfrei der Bank von England während
bei uns die Ausleihungen oder Einrufungen der Staatsinstitute
den Geldmarkt nur zu oft um reſativ kleiner Zinsvorteile willen
bald in scheinbaren Veberfluss bald in übertriebene Knappheit
Versetzen

Das Baugeschäft leidet schwer unter dem Druck der er
höhten Uebertragungskosten und der Reichswertzuwachssteuer
die sich wie von fachkundiger Seite vorausgesagt war als ver
fehlt erwiesen hat Unsere im vorjährigen Geschäftsbericht
ausgesprochene Befürchtung dass durch die gesetzgeberischen
Massnahmen der Mittelstand im Baugewerbe ausgeschaltet wer
den würde beginnt leider sich zu Verwirklichen Der Vmsatz
von Berliner Grundstücken ist gegen das Vorjahr um 143 gegen
1906 sogar um 400 Millionen gesunken immerhin betrug der
Umsatz im Berichtsjahr noch 553 Millionen

In den Vereinigten Staaten litt namentlich das Börsen
geschäft aber auch das ganze Wirtschaftsleben unter der Un
sicherheit des Ausfalls der im laufenden Jahre bevorstehenden
i ne ntonwahl und der davon abhängigen künftigen Zollgesetz

gebung
Die weitere Entwicklung des deutschen Wirtschaftslebens

hängt mehr als seit Jährzehnten von der internationalen Polſtſ
ab Wenn sich insbesondere die in jüngster Zeit aufgetauchten
Hoffnungen auf ein besseres Verhältnis zu unseren englischen
Stammesvettern erfüllen dürfte die trotz mancher Ueber
treibungen gesunde Verfassung der deutschen Volkswirtschaft
So im Jahre 1912 eine weitere günstige Entwicklung ermög

chen

Auf die einzelnen Zweige unseres Geschäfts übergehend
berichten wir

Unser Gesamtumsat2z betrug 126 Milliarden Mark gegen
112 Milliarden im Vorjahr

Unser Bruttogewinn ist abermals erheblich gewachsen
namentlich die Zinserträgnisse und Provisionen während Effekten
und Finanzgeschäfte den Verhältnissen entsprechend mit ge
ringeren Gewinnbeträgen erscheinen Dagegen sind allerdings
auch unsere Unkosten wieder stark gestiegen beinahe aus
schliesslich durch Aufwendungen zu Gunsten unseres Personals
dem wir u A eine Teuerungszulage bewilligt haben Die Bei
träge zu unserem Beamten Fürsorge Verein sind erstmals für
volle zwölf Monate bezahlt worden und bedeuten für die Bank
eine Belastung von 1 200 000 Mk die mit der Zunahme des Per
sonals noch weiter wachsen wird

Für Steuern und Abgaben hatten wir 3 453 968,51 Mk
zu zahlen für Stempel sind ausserhalb des Unkosten Kontos zu
Lasten der betreffenden Rechnungen ausserdem erlegt worden
annähernd 11 Millionen Mark

Für Talonsteuer mussten wir aus dem Reingewinn des
Berichtsjahres wieder 400 000 Mk reservieren

Unsere Filialen haben befriedigende Ergebnisse gebracht
die neuen Filialen in Brüssel und Konstantinopel haben erstmals
zum Gewinn der Bank mit beigetragen In Brüssel ist ein be
nachbartes Grundstück gekauft worden auf dem im laufenden
Jahre ein Neubau für unsere Filiale entstehen soll

Der durch uns vermittelte Warenaustausch mit den
überseelschen Ländern war lebhaft

Die Deutsche Ueberseeische Bank errichtete
neue Niederlassungen in Rio de Janeiro und Rosario de Santa
Fé ihr Abschluss zeigt erfreuliche Entwicklung die Dividende
Wird mit 9 wie im Vorjahr beantragt

Die Zahl unserer Kontokorrentverbindungen bei
der Zentrale einschliesslich der bei unseren Depositenkassen in
Berlin und seinen Vororten geführten Rechnungen betrug am
Schlusse des Berichtsjahres 183 621 gegen 172 995 im Vorjahr

Die Zahl der bei unserer Bank überhaupt geführten Konten
r sich beim Jahresschluss auf 254 474 gegen 238 701 Ende

Während des Berichtsjahres gingen bei der Zentrale an
Wechseln ein und aus 4 181 339 Stück im Gesamtbetrage
von 18 601 177,196,20 Mk Ein Abschnitt betrug im Durchschnitt
4448,60 Mk gegen 3987,83 Mk im Vorjahr t

Die Zahl unserer Beamten hat sich abermals goe
steigert und zwar von 5816 auf 6137 am Jahresschluss obgleich
keine neuen Filialen errichtet wurden dagegen haben wir in
Chemnitz eine Depositenkasse errichtet welche von der
Filiale Dresden aus geleitet wird

Die Abschreibungen auf Immobilien mussten wir etwas
höher ansetzen weil durch den erforderlichen Abbruch wert
voller Baulichkeiten zum Zweck der Errichtung von Bank
gebäuden für unseren Geschäftsbetrieb eine entsprechende Wert
verminderung unseres Grundbesitzes eintritt

Der Ertrag aus Dauernden Beteiligungen und
d ne ist die Dividende für 1910 auf unseren Besitz an
Aktien

der Deutschen Ueberseeischen Bank 9
der Bergisch Märkischen Bank 8 25
des Schlesischen Bankvereins 74
der Hannoverschen Bank 72 25
der Essener Credit Austalt 8 95
des Essener Bankvereins 7 25
der Rheinischen Creditbank 7
der Deutsch Ostafrikanischen Bank 10
der Privatbhank zu Gotha 7 25
der Württembergischen Vereinsbank 7
der Niederlausitzer Bank A G 5
der Oldenburgischen Spar und Leih Bank 9
der Süddeutschen Bank 6
a P Wenvargtrehen Hypotheken und Wechselbank

15 70
und der Deutschen Treuhand Oesellschaft 15

Die Aktien der Süddeutschen Bank sind im Berichtsjahre
durch Fusion in Aktien der Pfälzischen Bank umgewandelt
worden dieses letztere Institut Aktlenkapital 50 Millionen hat
mit der uns verbündeten Rheinischen Creditbank eine Interessen
gemeinschaft abgeschlossen und ist dadurch zu unserer Befriedl
gung in unseren Kreis eingetreten

Die Anatolische Eisenbahn GCesellschatft
hatte Dank einer guten Ernte abermals ein sehr günstiges
Jahr zum ersten Mal ist auf der Stammlinie die garantirte
Bruttoeinnahme überschritten worden und die türkische Regie
rung hatte anstatt Subvention zu bezahlen einen Gewinnanteil
zu empfangen Im laufenden Jahre sollen die Bewässerungs
arbeiten für 50 009 Hektaren fruchtbaren Landes an der ersten

eilstrechke der Bagdadbahn dem Betrieb übergeben werdeu
it Zuversicht erhoffen wir hleraus eine solche Verkehrszunahme

auf der Konialinie dass auch diese sogenannte Ergänzungs
Strecke ohne Subvention der türkischen Regierung aus eigenen
Einnahmen rentabel wird und zwar umsomehr als durch den
Anschluss der Bagdadbahn in Konia diese Linie zur Hauptstrecke
auch der Anatolischen Eisenbahnen zu werden bestimmt ist

Auch die makedonische Bahn erzielte wie seit meh
reren Jahren regelmässig höhere als die garantirten Einnahmen
und dürfte von der türkischen Regierungssubvention definitiv
unabhängig geworden sein Ebenso erzielte die Betriebs
gesellschaft der orientalischen EisenbahnenWiederum erfreuliche Resultate

Für die Bagdad Eisenbahn Gesellschaft war
das Jahr 1911 ein besonders wichtiges Es gelang nämlich im
März des Berichtsjahres mit der türkischen Regierung den Ver
trag über den Weiterbau von Helif bis nach Bagdad zu ver
einbaren Gleichzeitig wurde die Konzession für eine allerdings nicht
subventionirte Anschlussbahn von der Hauptlinie nach Ale xan
drette sowie seitens der Hafengesellschaft Haidar Pascha die
Konzession zum Bau eines Hafens in Alexandrette
errelcht Diese Stadt ist durch ihre geographische Lage dazu
bestimmt den Warenverkehr der Bagdadbahn von und nach
dem Mittelmeer aufzunehmen während Post und BRelsende den
raschen aber kostspieligeren Weg durch Kleinasien nehmen
dürften Noch Im laufenden Jahre soll der Bahnbau von Bagdad
aus nordwärts für den alles Nötige vorbereitet wird in Angriff
genommen werden Schienen und Schwellen sind auch für diese
Strecke beim Stahlwerksverband bestellt worden Inzwischen
ist die Schienenlegung von Aleppo nach Nordwesten wie auch
östlich nach dem Euphrat zu bereits im Gange Im laufenden
Jahre dürften weitere ca 300 km in der kilikischen Ebene und
bei Aleppo dem Betriebe ſfibergeben werden

Immer wiederkehrenden irrtümlichen Behauptungen gegen
über sei darauf hingewiesen dass die gesamten Mittel zum Bau
der Anatolischen Bahnen und der Bagdadbahn bis auf geringe
Bruchteile vom deutschen Kapital geliefert worden sind

Die türkischen Staatsfinanzen haben eine be
merkenswerte Elastizität und Widerstandsfähighelt bewiesen die
Besserung des Budgets und die nachhaltige Steigerung der
Staatseinnahmen erfüllen alle Freunde der Türkei mit lebhafter
Befriedigung Das deutsch österreichische Syndikat für die
4 Jige türkische Zollanleihe hat den bei der Be
gebung der ersten Serie von 7 000 000 Ltaq erzielten Nutzen aus
geschüttet Das Syndikat besteht weiter tür die Begebung der
ihm in Option gegebenen zweiten Serie von 4 000 000 Liq einst
weilen hat es der türkischen Regierung auf die zweite Serie
einen Vorschuss von 55 000 000 Mk gewährt

Die Union Ottomane Gesellschaft für elek
trische Unternehmungen in der Türkei in Zürich
wurde mit erheblichem Nutzen liquidirt weil die weitere Finanzi
rung dieses aussichtsreichen Geschäfts vorteilhafter in Belgien
vorzunehmen ist und auf verbreiterter Basis unter unserer Beteili
gung vorgenommen werden soll

Die Gesellschatt tär elektrische Hoch und
Untergrundbahnen in Berlin war erfolgreich mit der
Lösung weiterer A beschätktigt

Der Bau der Ostafrikanischen Bahn ist nach Tabora
vorgeschritten und soll ohne Unterbrechung nach dem Tanganyika
See wei hrt werden

Die teaua Romana A G für Petroleumindustrie verteilte wiederum 85 Dividende und hat neue hoff
nungereiche Grubenfelder in der Entwicklung Die Gesellschaft
hat auf einer deutschen Werft ein Motor Tankschiff bestellt um
unabhängig zu werden für den Transport einiger t die
nicht von der Flotte der uns nahestehenden Europäischen Petro
leum Union G m b H befördert werden Auch die Deutsche
Petroleum Aktiengesellschaft befindet sich in ge
sunder Position und verteilte 55 Dividende Die Preise für Petro
leum Produkte haben sich in den meisten Ländern während der
letzten Monate bedeutend erhöht und wer nur in Deutschland
aus bestimmten Gründen zur Zeit niedrig gehalten Die Anato
lischen Eisenbahnen haben die Feuerung der Lokomotiven mit
Petroleum Rückständen eingetührt

Die Bayerischen Stickstoffwerke sind in Betrieb
gekommen und finden für jede Menge des erzeugten Kalkstickstoffs
zu günstigen Preisen willige Abnehmer

Von neuen Konsortialgeschäften an welchen wir
uns im Berichtsjahre als Hauptbeteiligte oder Emittenten interessirt
haben und die zum grössten Teil im Berichtsjahre abgewichelt
worden sind erwähnen wir die folgenden

Vebernahme von
45 Anleihe der Deutschen Schutzgebiet
45 Bayerischer Anleihe
495 Württembergischer Anleihe und Schatzanweisungen
47 Badischer Anleihe t
45 Hamburgischer Staats Anleihe
45 Anleihen der Provinzen Brandenburg Pommecn und

Posen
45 Anleihen der Städte Aachen er Danzig

Dresden Filiale Dresden Düsseldorf Gladbach Müäl
heim a Rh Mülheim a d Ruhr Münechen PirmasensEiliale Frankfurt Schöneberg

45 Anleihe der Emscher Genossen
45 Oesterreichischer Renten Anleihe von 1911
59 steuerfreier Chilenischer Staats Anleihe
53 Kaiserlich Chinesischer Staats Anleihe von 1911
45 Anleihe der Ges für elektrische Hoch und Untergrund

bahnen
45 Anleihe der Gelsenkirchener Bergwerks A G
45 Obl der Sächsischen Industriebahnen A ä Filiale

Dresden
41095 Anleihen der Allgemeinen Lokal und Strassenbahn

Ges und der Midgard Deutsche Seeverkehrs A
45 Western Maryland Railway Co I Mo Bonds
55 Obl der Banque Hypothécaire Transatlantique in Ant

e hab4149 riefen der Nordischen Aktienbank für Handel
und Industrie

416 Obl der Siemens Schuckert Werke
4147 Obl der Allgemeinen Elektricitäts Gesellschaft40 Opl der Bergmann Elebctrieittte Werte A f der

Berliner Elektricitäts Werke der Elektricitäts Lielerungs
Faechakt des Rheinisch Westfälischen Elektricitäts

erkes
4145 Obl der Braunkohlen und Bribet Industrie A

der Gewerkschaſten Ameélie Arenberg Fortsetzeugsg
Augustus I Bartensleben Brassert h Fran
J r Fürst Leopold 0Wintershall445 Obl der C Heckmanu A O der Hirsch Kupfer und

derMessingwerie A G des Hechotenwerks Lübech der
g Co der Press Walze c der igtenFabriken vor umstehend



55 Anleihen der Deutsch Ueberseeischen Elektricitäts Ge
sellschaft der Gewerkschaften Alexandershall und

Gebra
59 Debeniures der Victoria Falls Transvaal Power Co

Lid sAktien der Dresdner Immobilien Verkehrsbank Filiale
Dresden und Vorzugs Aktien der Georg A Jasmatzi

A GAktien ehe der Meierei C Bolle A G

Einführung von
45 Anleihe der Rheinprovinz
45 Schuldverschreibungen d Fücstl Landes Spar und Leih

kasse Detmold
49 Duisburger Stadt Anleihe
45 Pfandhbriefen der Deutschen Pfandbriefanstalt in Posen

der Hannoverschen Boden Kredit Bank der Westdeut
schen Boden Kredit Anstalt

Aktien der Privatbank zu Gotha Elektricitäts Lieferungs
Gesellschaft C Heckmann A Schlesischen Textil
werke Methner Frahne Niederlausitzer Kohlenwerke
A Boeddinghaus Reimann Co A G VereinigtenFränkischen Schunſabriken Rheinisch Westfälischen

Rückversicherungs Ges

Kapitalerhöhungen
der Bergisch Märkischen Bank Danziger Privat Aktien
Bank Deutschen Hypothekenbank in Meiningen des Essener
Bankvereins der Hildesheimer Bank Hypothekenbank in
Hamburg Königsberger Vereinsbank Lübecker Privatbank
Mecklenburgischen Sparbank Mitteldeutschen Creditbank
Mitteldeutschen Privat Bank Norddeutschen Credit Anstalt
Rheinischen Creditbank Süddeutschen Bank Westdeutschen
Bodenkreditanstalt Banca Commerciale Italiana Russischen
Bank für auswärtigen Handel Aktien der Allgemeinen Lokal
und Strassenbahn Gesellschaft Deutsch Ueberseeischen Elek
tricitäts Gesellschaft des Baroper Walzwerk A Bleistift
fabrik vorm Johann Faber A Braunkohlen und Briket
Industrie A Bremer Wollkämmerei Filiale Bremen
Buderus Eisenwerke Daimler Motoren Gesellschaft Deutsche
Kaliwerke A Eisenhüttenwerk Marienhütte vorm

Schlittgen Haase Eisenwerk Thale A Gasmotoren
Fabrik Deutz Gelsenkirchener Bergwerks A Gebr
Goedhart A Hirsch Kupfer und Messingwerke A
Hoffmanns Stärkefabriken A Kostheimer Cellulose undPapierfabrik Kronprinz A G für Metallindustrie F
Kuppersbusch Söhne A Lothringer Hüttenverein
Aumetz Friede Lüdenscheider Metallwerk Dr Paul Meyer
A Nordstern Unfall und Haftpflicht Versicherungs
A Orenstein Koppel Arthur Koppel A Peipers
8 Cie A G für Walzenguss Schubert Salzer Maschinen
fabrik A Verein Chemischer Fabriken Zeitz VarzinerPapierfabrik yoig fäfiner A G Filiale Frankfurt

lin A G für Fabrikation von Portland Cement und
an

Von älteren Konsortialgeschäften sind im Berichtsjahre ab
gewickelt worden

45 Deutsche Reichs Anleihe von 1910
45 Türkische Schatzbons
55 Chinesische Tientsin Pukow Ergänzungs Anleihe
45 Mexikanische Gold Anleihe von 1910
55 Bonds der St Louis und San Francisco Eisenbahn

Konvertirung der 55 Oblig der Anatolischen Eisenbahn
Gesellschaft

Aktien der Allgemeinen Elektricitäts GesellschaftAktien Serie II der Elektrischen Licht und Kraftanlagen
Aktien Gesellschaft

der Aktien der Compania Sevillana de Electri
cidad in der Schweiz und in Brüssel

Aktien der Commerzbank in Lübeck
Aktien der Sosnowitzer Röhrenwerke und Eisenwerke

Unser Konsortial Konto Zentrale und Filialen bestand am
ſahresschlusse aus

52 Beteiligungen an Staats und Kommunal
Anleihen und Eisen
bahn Geschäften mit 5844 910,30 Mk

248 2 an Aktien und Obligationen
verschiedener Gesell
schaften mit 25 431 914,20

26 an Grundstücksgeschäften
6 117 874 56

37 394 699,06 k
mit e 7 e

zusammen mit

Amtliche Bekanntmachungen

e

Bekanntmachung
Der nächſte Krammarkt wird am 28 und 29 März d J auf

dem unteren Teile des Roßplatzes abgehalten
Der Viehmarkt zu dem wegen beſtehender Seuchengefahr bis

auf weiteres nur Pferde zugelaſſen werden findet am 28 März
von früh 7 bis nachmittags 1 Uhr auf dem oberen Teile des
Roßplatzes hinter dem Waſſerturme ſtatt

Der Antrieb darf vor 7 Uhr nicht erfolgen und muß um
10 Uhr beendet ſein Nach dieſer Zeit wird Vieh zum Verkaufe
nicht mehr zugelaſſen

Für die Dauer des Viehmarktes wird auch in dieſem Jahre
J Fearkhantzeu bis zu 30 Meter Länge und 13 Meter Tiefe zu
gelaſſen

Hieſige Schankwirte die hierauf Bezug nehmen und die im
Beſitze der vollen Schankerlaubnis ſind wollen ihre Bewerbungs
geſuche ſpäteſtens bis zum 18 März an das Gewerbekommiſſariat
hier Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 74 ſchriftlich einreichen

Die Verloſung des Schankzeltes erfolgt dort am 22 d Mts
vormittags 9 Uhr

Der durch das Los begünſtigte Bewerber muß den Schank
betrieb perſönlich und auf eigene Rechnung ausüben Unter
haltungsmuſik oder ähnliche Darbietungen darf er ohne beſondere

en te Erlaubnis weder ſelbſt veranſtalten noch ausüben
aſſen

Zur Bedienung der Gäſte dürfen Kellnerinnen nicht ver
wendet werden

Die Ausgabe der Marktſtandzettel für den Krammarkt findet
am Dienstag den 26 d von vormittags 9 Uhr ab im Waſſer
turme auf dem Roßplatze ſtatt

An demſelben Tage vormittags von 10 Uhr ab erfolgt gleich
zeitig die Anweiſung der Plätze für ſolche Geſchäfte deren Jn
haber Schank oder Luſtbarkeitsſteuern zu entrichten haben ſowie
für die Konditor und Schmalzkuchenbuden

Die übrigen Gewerbetreibenden erhalten ihre Plätze am Mitt
woch den 27 d Mts von vormittags 9 Uhr ab zugewieſen

Die Jnbetriebſetzung einer Spiel oder Kaffeebude auf dem
a t von r polizeilichen Erlaubnis abhängig Dieſe
wird auf Antrag und nur an ſo nen erteilt die hiereinen feſten Wohnſitz haben bie Perp 5

Die Uebertragung der erteilten Erlaubnis auf andere Per
ſonen iſt unzuläſſig und zieht ſtrafrechtliche Folgen nach ſich

Seſuche auf Erlaubniserteilung ſind ſpäteſtens bis zum 13
K Mts dem G iſſariat einzureichen

un Spielbuden von denen 15 zugelaſſen werden dürfen
un rfel und Glücksradsſpiele unter Berückſichtigung der Vor
Hriften der Marktordnung ſtattfinden

Das Monte olgener Eektern Zentrale und Fllialen
setzt sich zusammen aus

Staats und Kommunal Papieren sowie
Deutschen Pfandbriefen in 131 Gattungen

Eisenbahn und industriellen Obligationen
42 493 551,70 Mk

in 70 Gattungen 39376868 126Eisenbahn Bank und Industrie Aktien
in 188 Gattungen 6 357 006,09Diversen e 124 552 40 y5zusammen 52 769 256 19 M

Das Effekten Konto enthält deutsche Staats papiere
im Buchwerte von 38 321 695,50 Mk

Die nach Abschluss des Berichtsjahres durchgeführte Liqui
dation unserer Verbindungen mit der Berliner Terrain und Bau
A G und den dieser nahestehenden Unternehmungen hat uns und
die uns verbündete Bergisch Märkische Bank vVeranlasst erhebliche
Opfer zu bringen um soweit es an uns liegt eine durch
greifende Reorganisation der Berliner Terrain und Bau A G zu
ermöglichen Zur Durchführung einer solchen Reorganisation
unter Uebernahme von Opfern auch seitens der Grossaktionäre
und unter Ausschluss eines Zuzahlungszwanges für die aussen
stehenden Aktionäre hat sich die Gegenseite uns gegenüber bei der
vorgenommenen Auseinandersetzung ausdrücklich bereit erklärt
Die Be gisch Märkische Bank wird für 1911 nur 75 Dividende
Statt 81076 im Vorjahre verteilen um vollends den Verlust aus

zumerzen der infolge von Missgriffen ihrer früheren Direktion
tür sie entstanden ist Wir selbst haben seit längerer Zeit aus
reichende Rückstellungen vorgenommen in unserer Bilanz sind
die aus der Auseinandersetzung über die Berliner Terrain und
Bau A G für uns entstandenen Ausfälle vollständig bereinigt
Wir behalten gegenüber der Berliner Terrain und Bau A G ledig
lich eine Forderung die durch eine Bürgschaft in einwandsfreier
Weise gesichert ist

Die sogenannten Zwischenbilanzen sollen auf Grund einer
Verständigung mit der Reichsbank künftig nach einem neuen
Schema erfolgen Um unseren Aktionären und der Oeffentlichkeit
den Vergleich zu erleichtern geben wir am Schlusse dieses Be
richts unsere Jahresbilanz in der alten sowie in der neuen Form

In den Aufsichtsrat wurden in unserer letzten ordentlichen
Generalversammlung neu gewählt die Herren Geheimer Kom
merzienrat Fritz von Friedlaender Fuld Berlin
Kommerzienrat Paul Klaproth Direktor der Hanno
verschen Bank Hannover Exzellenz von Loebell Oberpräsident a Berlin Senator Emil Possehl Lübeck
und Oscar Schlitter Direktor der Bergisch Märkischeu
Bank Elberteld

Zu unserem grossen Schmerze verloren wir unseren jüngsten
Kollegen Herrn Berthold Naphtali am 28 Mai durch
einen frühen Tod Seine hervorragenden persönlichen und ge
schäftlichen Eigenschaften sichern ihm in unserem Kreise das beste
Andenken

Herr Paul M Herrmann wurde im März aus der Direk
tion unserer Dresdnuer Filiale in den Zentralvorstand berufen Die
Herren Assessor Carl Bergmann Adolf Bracke
busch und Hugo Gidion wurden zu stellvertretenden Direk
toren in Berlin ernannt

In Bremen schied mit Ende des Jahres Herr Eugen
Krug aus dem Vorstande dieser unserer ältesten Filiale aus dem
er seit 1887 angehört hat Wir danken ihm auch an dieser Stelle
für seine während vierzigjähriger Tätigkeit unserer Bank ge
leisteten Dienste Mit Wirkung ab 1 Januar 1912 wurde der bis
herige stellvertretende Direktor der Bremer Filiale Herr Max
Koephke zum Mitdirektor in Bremen ernannt

In Brüssel wurde ernannt Herr Ferdinand Kautz
bisher stellvertretender Generaldirektor der Anatolischen Eisen
bahn zum Direktor und unser langjähriger Mitarbeiter und Pro
kurist bei der Zentrale Herr Conrad August Bischokft
zum stellvertretenden Direktor mit Wirkung vom 1 Januar 1912

In Dresden wurde Herr Clemens Jauch bisher Pro
kurist zum stellvertretenden Direktor befördert

Bei der Filiale Frankfurt wurden die bisherigen stellver
tretenden Direktoren Herr Dr jur Alfed von Heyden und
Herr Carl Spaeth letzterer bisher in Wiesbaden zu Direk
toren ernannt Herr Emil Simon bisher Prokurist zum stell
vertretenden Direktor befördert

Unsere Filiale Hamburg und unser ganzer Kreis trauert
um den Verlust des Herrn Victor Koch der uns im April
des Berichtsjahres durch den Tod entrissen wurde Er hatte
unsere Geschäfte in Hamburg seit 38 Jahren mit Hingebung und
Erfol
nur

geleitet und sich durch seine persönlichen Eigenschaften
reunde erworben Herr Eugen Bartz bisher Prokurrst

in Hamburg
nannt

In Nürnberg wurde der seitherige stellvertretende Direl

wurde zum stellvertreienden Direktor der Filial en

tor Herr Leonhard Rupprecht zum Direktor rdertIn Wiesbaden wurden Herr Hermann von n
bisher Direktor der Brüsseler Filiale und Herr Friedrie
Berger zu Direktoren ernannt en

Das langjährige Mitglied unseres Bremer Lokaschusses Herr Geo Plate ist wegen etlegung ch
Wohnsitzes aus dem Lokalausschuss ausgeschieden Verbſeibt i
dessen in dem grösseren Kreise unseres Aufsichtsrats Her
Konsul W Biedermann Mitglied der Bremer Handels
kammer und das seſtherige Mitglied der Direktion unserer Bremer
Filiale Herr E Krug wurden mit Wirkung ab 1 Januar 1912
in den Lokalausschuss für die Filiale Bremen gewählt

In den Lokalausschuss Konstantinopel trat an
die Stelle des Herrn Kautz dessen Nachfolger bei der General
direktion der Anatolischen Eisenbahn Gesellschaft Herr Franz
J Günther Herr Minister Karl Bünz deutscher Delegirter
in dem Conseil Administration de la Dette Publique Ottomane
trat an die Stelle des unserem Kreise durch den Tod entrissenen
Herrn Minister Testa dessen wir in unserem vorjährigen Bericht
gedacht haben

Einschliesslich des Vortrages aus 1910
von 2067 389,94 Mk nach Vornahme der
Abschreibungen auf Bankgebäude und
Modilien im Betrage von 3 659 711,34 Mk
und Rückstellung von 400 000 M für
Talonsteuer beläuft sich das Erträgnis
es Jahres 1944 auf

Hiervon erhalten zu
nächst die Aktionäre

Dividende auf
200 000 000 Mk
G S 36b deratzungen dVon den verbleibenden

beantragen wir
der ordentlichen
Reserve B 10
mit
sowie zur Abrundung
der Keserven auf
110 000 000 AX
weitere
für Abschluss
Gratifikationen
die Angestellten

zu überweisen
Von dem übrig bleibenden Betrage von

abzüglich 2 569 433 63 Mk Vortrag auf
neue Rechnung erhalten nach S 36 d
der Satzungen der Aufsichtsrat und
die Lokalausschüsse 79 Gewinn

anteil mit 978 494 62den restlichen

33 466 665 30 Mx

12 000 000

21 466 665,30 M

2 146 666,53 Mk

72 070,52

an
2 700 000 4 918 737,05

mJ

16 547 928,25 Mk

Wir schlagen vor von 15 569 433,63 Mk
61 Superdividende auf
200 000 000 Mk mit 13 000 000
zu verteilen und den UVeberschuss von 2 569 433,63 Mk

auf neue Rechnung vorzutragen
Es würde demnach erhalten

jede Aktie von Nom 600 MK 75 Mk
y 7 2 1200 x 150 2

v 1600 200Wenn die Generalversammlung unsere Anträge genehmigt
so würden sich unsere bilanzmmäsalgem Reserven
erhöhen auf

u a Dividende

1 Ordentliche Reserve A e 66388 031,30 Mk

2 366595 316,423 Kontokorrent Reserve 7 016 652,28
zusammen 110 000 000 Mk

559 des Aktienkapitals von 200 000 000 Mk
Berlin im Februar 1912

Der Vorstand der Deutschen Bank
A von Gwinner E Heinemann Dr K Helffertoh Paul M Herrmann

C Klönne P Manklewitz C NMichalowsky G Schröter

Die Verloſung der Spielbuden findet am 22 d Mts vor
mittags 10 Uhr im Gewerbekommiſſariat ſtatt

Gehilfen dürfen in Spielbuden nur dann beſchäftigt werden
wenn ſie hier wohnhaft und durchaus zuverläſſig ſind Jhre voll
ſtändigen Namen ſowie Ort und Zeit ihrer Geburt ſind in den
Bewerbungsgeſuchen genau anzugeben

Der Verkauf von Pfauenfedern Staubwedeln Konfetti und
Papierrollen das Ausrufen der Waren und Beſteigen der Tiſche
uſw zum Zwecke der Anpreiſung ſowie das ſogenannte Abwärts
verſteigern iſt letzteres auf Grund des Miniſterialerlaſſes vom
16 April 1903 verboten

Der Verkauf von türkiſchem Honig darf gemäß S 17 der
Marktordnung nur aus dichtſchließenden Glaskäſten erfolgen

Die Karuſſellbeſitzer werden auf die Verpflichtung hingewieſen
ſtreng darauf zu achten daß ſich während der Fahrt des Karuſſells
t n auf den Gängen der Fahrbahn oder in den Tunnels

aufhält
Die Schaukelbeſitzer dürfen zur Verhütung von Unglücksfällen

keinesfalls zulaſſen daß während des Schaukelns Perſonen in den
Schaukeln ſtehen

Jn jeder Verkaufs oder Schaubude iſt auf je 5 Meter Front
länge ein größerer mit Waſſer gefüllter Eimer zu Löſchzwecken
bereit zu halten Jm Unterlaſſungsfalle tritt Beſtrafung und Ver
weiſung vom Marktplatze ein

Die Beſitzer von Acetylenapparaten mit mehr als 2 Kilogr
Karbidfüllung haben das Zeugnis der erſtmaligen Prüfung des
Apparates bei der Löſung der Standzettel vorzulegen Falls ſie
hierzu nicht in der Lage ſind wird die Jnbetriebnahme des
Apparates verboten

Die Schauſteller und ſonſtigen Marktbeſucher werden darauf
hingewieſen daß der Roßplatz vor Dienstag den 26 d Mts nicht
befahren oder beſtellt werden darf und daß der Platz am Sonn
abend den 30 d Mts vollſtändig geräumt ſein muß

Anſpruch auf Platz haben nur ſolche Perſonen die eine Zu
ſage von der Polizeiverwaltung erhalten haben Die Zulaſſung
anderer Gewerbetreibender wird von dem Vorhandenſein des
Platzes abhängig gemacht

Es wird ferner darauf hingewieſen daß nur die von der
Marktpolizei angewieſenen Plätze beſetzt und beſtellt werden
dürfen Das Einnehmen von Plätzen außerhalb des Marktes
ohne Anweiſung zum Zwecke des Handels Muſizierens uſw iſt
verboten

Die Beſtimmungen der Marktordnung hängen zur Einſicht
auf der Marktpolizeiwache im Waſſerturm aus

Halle a den 4 März
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Wir bringen wiederholt zur öffentlichen Kenninis da

Bureau VIII Rathausſtraße 19 II bei Anmeldungen von
dem

eerdi

Der Magiſtrat
gungen die letzte Steuer Quittung vorzulegen iſt

alle a S den 5 Februar 10918

4 Mannheimer Stadt Anerne

vom Jahre 1912
frühestens rückzahlbar 1917

Wir nehwen Zeiehnungen auf obige am 9 mar
zur Subskription aufliegende reichsmündelsichere Anleihe
von heute ab zum Kurse von

98 90 Spesentfrei
entgegen

D H Apelt Sohn
Berliner Hypothekenbank Aktiengesellschaft

Die Generalversammlung der Aktionäre hat die Verteilung einer
Dividende von für 1911 genehmigt und wird demgemäss der
Dividendensechein Nr 10 der Aktien La A und B mit

G
von heute ab an unserer Kasse in Berlin Taubenstr 22 unä
den früher bekannt gemachten Zahlstellen eingelöst

Der Geschättaberieht tär 1911 kann kostenlos von uns selbst
oder darch unsere Ptandbrietverkautsstellen bezogen werden

Die am I April 1912 fälſigon Coupons unserer Pfandbrlete
werden derelts vom 15 März er ab an unserer Kasse in Borlln
und an den bexrannten Zahlstellen eingelöst

Berlin den 6 März 1912
Berilner Hypothekenbank Aktiengesellschaft

BVekauntmachung
Am 4 d Mts iſt in dem Verkaufsraume eines hieſigen Deli

kateſſengeſchäfts ein größerer Geldbetrag gefunden worden
Der Eigentümer wird erfucht ſeine Rechte innerhalb 6 Wochen

im Polizeiverwaltungs Bureau I Dreyhauptſtraße 6 II Zimmer
Nr 98 geltend zu machen

Halle a den 4 März
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Das Kaiſerliche Geſundheitsamt meldet den Ausbruch der

Maul und Klauenſeuche vom Viehhofe in Frankfurt a M ar
29 Februar 1912

Halle a den 2 März 10912
Die Polizeiverwaltung
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Deufsche Bank
Zur Ergänzung unserer bisherigen Mitteilungen entnehmen

ir dem Geschäftsbericht folgendes
Politische Beunruhigungen haben dem zweiundvierzigsten

Geschaftsjahr unserer Bank das Gepräge verliehen Marokko
Mexiko Tripolis Persien Portugal China diese Namen be
zeichnen die mehr oder weniger schweren Sorgen die das
weltwirtschafiliche Leben im Jahre 1911 gestört haben Trotz
dieser Hemmungen konnte die aufsteigende konjunktur der
deutschen Volkswirtschaft weitere Fortschritte machen

In England und während der Marokkowirren auch in
Frankreich ist die Lage des deutschen Wirtschaftslebens mehr
denn je als eine bedenkliche geschildert worden Dabei hatte
die Reichsbank mehr Gold als die Bank von England und die
Kurse der heimischen Staatswerte fielen unter dem Eindruck
der politischen Beklemmungen in England und Frankreich stärker
als in Deutschland Die relativ gute Haltung des deutschen
Geldmarſtes wurde auch nicht erschüttert durch die Abziehung
fremder Gelder die auf kurze Fristen in Deuischland angelegt
waren Im In und Auslande wird der Umfang und die Be
deutung der fremden Gelder für Deutschland vielfach über
schätzt es wird meistens übersehen dass den kurzfristigen
Forderungen des Auslandes an Deutschland stets auch erhebliche
deutsche Forderungen an das Ausland gegenüberstehen Wir haben
seit Jahren so disponirt dass unsere kurztristigen Verbindlich
keiten gegenüber dem Ausland ein Gegengewicht in jederzeit

reifbaren Guthaben und Forderungen an das Ausland fanden
Speziell in der kritischen Zeit des letzten Spätsommers war
unsere Position in dieser Beziehung stark aktiv Insbesondere
haben wir seit längerer Zeit davon abgesehen in irgend einerForm kurzfristige Gelder aus Frankreich anzunehmen

Die Getreideernte war befriedigend aber ungewöhnliche
Trockenheit während des dritten Quartals liess die Ernte in
Zuckerrüben Kartoffeln und Futtermitteln teilweise missraten

Die deutsche Roheisen Erzeugung betrug 15 Mill
Tonnen gegen 14,8 im Vorjahre und 10 in Grossbritannien
Die Produktion von Steinkohlen wuchs von 153 Millionen
Tonnen auf 160 die von Koks von 23,6 Millionen Tonnen auf
25,4 Die elektrotechnische Industrie konnte die grosse
Fülle lohnender Aufträge kaum bewältigen Eine reichliche
Baumwollernte lieferte der so wichtigen Textilindustrie
billigeres Material und erleichterte die deutsche Zahlungsbilanz
um grosse Summenher deutsche Aussenhandel zeigte im Berichtsjahre
wiederum günstige Zahlen eine Erhöhung der Einfuhr ohneFaeimetalte von 8930 Millionen in 1910 auf 9544 und eine

Erhöhung der Ausfuhr von 7474 Millionen in 1910 auf 8102
im Berichtsjahre Dabei überwog die Goldeinfuhr den Export
von Gold um 124 Millionen und lieferte auch im Ber chtsjahre
den Beweis dass Deutschlands Zahlungsbilanz eine aktive
ist Der englisehe Aussenhandel ist in geringerem Verhältnis
gestiegen und die Ausfuhr Frankreichs sogar gefallen

Die Kapitalbildung war eine reichliche Abgesehen
von den stempelfreien deutschen Staatsanleihen sind Effekten
im Wert von über 3200 Millionen mit dem Reichsstempel ver
sehen worden eine halbe Milliarde mehr als im Vorjahre Die
Statistik der Emissionen weist dagegen einen Rückgang auf
namentlich weil das Reich und Preussen keine neuen Anleihen
aufrunehmen hatten Trotzdem sind die deutschen Staats
anleihen noch etwas im Kurse gefallen weniger allerdings als
die englischen

Die Einlagen in deutschen Sparkassen zeigen dauernd er
freuliche Vermehrung

Der in den melsten Teilen des Deutschen Reichs herrschende
Gebrauch alle Mieten Beamtengehäſter Hypotheken und Zinsen
an den Kalenderquartalen zu bezahlen führt ganz regelmässig
zu diesen vier Terminen namentlich aber in der Erntezeit und
zum Jahresschluss zu aussergewöhnlichem Bedarf an Gold
Scheidemünzen und Banknoten Es kann zu keiner Besserung
der bestehenden Zustände führen wenn durch Krediterschwe
rungen zu den Terminen an den Symptomen kuriert wird an
statt dass die Ursachen der regelmässigen Anspannung des
Geldmarktes beseitiet werden Die wirksamen Mittel zur Er
reichung dieses Zieles liegen in einer Verbesserung der
deutschen Zahlungsorganisation hierher wärde
gehören die Verlegung der Zahlungstermine
für Beamtengehälter und Mieten auf andere
verschiedene Termine Einführung des be
glaäubigten schecks an stelle der noch häufig
vorkommenden Barzahlungen bei Hypotheken
regulierungen wie überhaupt die Verallgemeinerung des in England und Amerika all
gemein ausgebreiteten Scheck und Abrechnungs
verkehrs durch welchen der starke Goldumlauf im Publikum
sich verringern und das Gold nach der Zentralstelle strömen
würde Inzwischen und bis die Ursache des starken Bedarfs
von Umlaufsmitteln zu den Qartalsenden beseitigt wird ist damit
zu rechnen dass Bargeld am Schlusse jedes Kalenderquartals in
Deutschland einen Wert von bis bedingen dürfte Es
Wäre aber verkehrt aus dieser Erscheinung die wie jeder
Geschafismann weiss z B in New Vork häufiger vorzukommen
pflegg phantastische Zinssätze herauszurechnen

as Baugeschàäft leidet schwer unter dem Druck der er
höhten Ueberfragungskosten und der Reichswertzuwachs
steuer die sich wie von fachkundiger Seite vorausgesagt war
als verfehlt erwiesen hat Unsere im vorjährigen Geschäfts
bericht ausgesprochene Befürchtung dass durch die gesetz
geberischen Massnahmen der Mittelstande im Bauge
Werbe ausgeschaltet werden würde beginnt leider sich zu
Verwirklichen

Die weitere Entwicklung des deutschen Wirtschaftslebens
äAngt mehr als seit Jahrzehnten von der internationalen Politik

ab Wenn sich insbesondere die in jüngster Zeit aufgetauchten
Hoffnungen auf ein besseres Verhäitnis zu unseren englischen
Stammesvettern erfüllen dürtte die trotz mancher Uebertrei
ungen gesunde Verfassung der deutschen Volkswirtschaft

auch im Jahre 1912 eine weitere günstige Entwicklung ermögltchen s ß 8

m

Auf die einzelnen Zweige unseres Geschäfts übergehend
berichten wir

Unser

Gesamtums atzbetrug 126 Milliarden Mark gegen 112 Milliarden im Vorjahr
n nser Bruttogewinn ist aàbermals erheblich gewachsen
azmentlich die Zinserträgnisse und Provisionen während Effekten
n Finanzgesehäfte den Verhältnissen entsprechend mit ge
aughfen Gewinnbeträgen erscheinen Dagegen sind allerdings
on unsere Unkosten wieder stark gestiegen beinahe aus
e iesslich durch Aufwendungen zu Gunsten unseres Personals

re Wir u A eino Teuerungszulage bewilligt haben Die Bei
vo zu unserem Beamten rürsorge Verein sind erstmals für
eine t Monate bezahlt worden und bedeuten für die Bank

e elastung von M 1200000 die mit der Zunahme des
regalis noch weiter wachsen wird

zu 2 i Steuern und Abgaben hatten wir M 3 453 968 51
zu J len für Stempel sind ausserhalb des Unkosten Kontos
word asten der betreffenden Rechnungen auseserdem erlegt

den annähernd 11 Millionen Mark
Beri ür Talonsteuer mussten wir aus dem Reingewinn des

tiahres wieder M 400000 reservieren
die g Sere Filialen haben befriedigende Ergebnisse gebracht

dende von 6 Proz vom 1 März ab zur Auszahlung

ein benachbartes Grundstück gekauft worden auf den im
laufenden Jahre ein Neubau für unsere Filiale entstehen sollan 6 J un l z Der durch uns vermittelte Warenaustausch mit den über

t seeischen Ländern war lebhaftEinschliesslich des Vortrages aus 1910
von 2067 389,94 Mk nach Vornahme der
Abschreibungen auf Bankgebäude und
Mobilien im Betrage von 3659 711,34 Mk
und Rückstellung von 400 000 Mk für
Talonsteuer beläuft sich das ERrträgnia
des Jahres 1941 auf

Hiervon erhalten zu
nächst die Aktionäre
G Dividende auf200 000 000 Mk
W S 36b der

Von den verbleibenden
beantragen wir

der ordentlichen
Reserve B 10
mit
sowie zur Abrundung
der Keserven auf
110 000 000 Mk
weitere
für Abschluss
Gratifikationen an
die Angestellten

zu überweisen
Von dem übrig bleibenden Betrage von

abzüglich 2 569 433,63 Mk Vortrag auf
neue Rechnung erhalten nach S 36 d
der Satzungen der Aufsichtsrat und
die Lokalausschüsse 79 Gewinn

33 466 665,30 Mk

12 000 000
21 466 665 90 Mr

2146 666,53 Mk

72 070,52

2 700 000 4 918 737,05
16 547 928,25 Mk

978 494,62
Wir schlagen vor von den restlichen 15 569 433,63 Mk
6 Superdividende auf200 090 000 Mk mit 13 000 000
zu verteilen und den UVUeberschuss von

auf neue Rechnung vorzutragen
Es würde demnach erhalten

jede Aktie von Nom 600 Mk 75 Mk1200 150 Ja
7 J 1600 200Wenn die Generalversammlung unsere Anträge genehmigt

so würden sich unsere bilanznüäsalgen Reserven
erhöhen auf

1 Ordentliche Reserve A 66 388 031,30 Mk
2 36 595 316,427 016 652,28

zusammen 110 000 000 Mk
55 des Aktienkapitals von 200 000 000 Mk

Die genaue Bilanz
Inseratenteil

2 569 433,63 Mk

B
3 Kontokorrent Reserve

finden unsere Leser im heutigen

Zur Lage am Hopfenmarkt Man schreibt der Frankt Ztg
Die letzte Hopfenernte in Deutschland fiel bekanntlich nur sehr
get ing aus Nach den nunmehr bekannten wirklichen Ernte
resultaten betrug sie in Bayern 85 000 Zentner Elsass 61 000
Württemberg 28 000 Baden 6000 Preussen 5000 Ztr zusammen
185 009 Ztr gegen 1910 400 000 Ztr 1909 120 000 Ztr Zu dieser
191 er Ernte wurden laut zollamtlichen Ausweisen vom 15 April
bis I Februar 1912 eingeführt 39 300 Ztr dagegen in der gleichen
Zeit ausgeführt 74 200 Ztr so dass 150 100 Ztr zur Verfügung
blieben Somit ergibt sich dass in Deutschland für diese Kam
pagne abgesehen von den Vorräten nur 150 000 Ztr Hopten zur
Verfügung stehen bei einem Konsum von ca 280 000 dis 300 000
Zentnern Da ferner die greifbaren Vorräte in den Produktions
gegenden äusserst gering sind und am Nürnberger Markte
schätzungsweise ein für diese Jahreszeit abnorm niedriges
Ouantum von nur 4000 Ballen lagert wird bei dem Deckungs
bedürfnis vieler Brauereien für die kommenden Monate die
Deckungsfrage sich schwierig gestalten zumal auch das Ausland
noch Bedarf hat denn es wurden vom 1 September 1911 bis
I Februar 1912 erst 74 192 Ztr exportiert gegen 148 092 Ztr in
1910 und 240 000 bis 260 000 Ztr in früheren Jahren

Der Gewerkschaft Heiligenroda in Heringen erteilte der Be
zirksausschuss des 4 Verwaltungsbezirks die Konzession zur
Errichtung einer Chlorkalium und Sulfatfabrik in der Flur Dorn
dorf Trotz zahlreicher Einsprüche namentlich auch eines
solchen der Hansastadt Bremen die eine Verschlechterung des
Weserwassers befürchtet wurde vom Bezirksausschuss die Ab
leitung der Endlaugen in die Werra genehmigt da die der Ge
werkschaft auferlegten Bedingungen die Einsprüche hinfällig
machen

Akt Ges Hahn für Optik und Mechanik in Kassel Die
Generalversammlung erledigte die Tagesordnung nach den An
trägen der Verwaltung Danach gelangt für 1910/11 eine Divi

Wie der
Vorsitzende Direktor Dr Waldschmidt bemerkte habe die Ge
sellschaft in dem am 30 September 1911 abgelaufenen Geschäfts
jahre keineswegs glücklich gearbeitet da die von Kommerzien
rat Goerz übernommene Dividendengarantie mit 99 634 Mk hat
in Anspruch genommen werden müssen Der Verlustsaldo
Ultimo September 1910 mit 124 796 Mk ist gemäss den mit
Kommerzienrat Goerz getroffenen Abmachungen durch dessen
Belastung im Kontokurrent ausgeglichen worden Es wird ge
mäss diesem Abkommen ein Ueberschuss von 138 976 Mk per
30 September 1911 ausgewiesen Nach Abzug der Handlungs
unkosten mit 105 971 Mk und nach Verwendung von 33 005 Mk
zu Abschreibungen werden die oben erwähnten 99 634 SiVi
dendengarantie wie folgt verwendet 4952 Mk an die Reserve
90 000 Mk zur Auszahlung der Dividende und 4681 Mk Tan
tièmen Wie der Vorsitzende auf Anfrage mitteilte sucht die
Gesellschaft sowohl selbständig Aufträge zu erhalten als auch
wird sie mit solchen von der Optischen Anstalt C P Goerz Akt
Ges in Friedenau versehen Erst in diesen Tagen hat sie Von
einer ausländischen Regierung einen grösseren Auftrag auf Liefe
rung von Entfernungsmessern erhalten

R Frister Akt Ges Fabrik für Beleuchtungsgegenstände
Die Verwaltung teilt mit Der in der Aufsichtsratssitzung für
das Jahr 1911 vorgelegte Abschluss ergab einen Nettogewinn
von ca 407 000 202 000 Mk aus dem die Ausschüttung einer
Dividende von 15 11 Proz vorgeschlagen wird Die ordent
lichen Abschreibungen betragen ca 163 000 183 000 Mk wäh
rend eine ausserordentliche Abschreibung von 60 000 Mk auf das
Elektrizitätswerk vorgenommen wird wodurch dieses ebenso
wie alle übrigen maschinellen und sonstigen Fabrikeinrichtungen
Werkzeuge und Modelle nur noch mit 1 Mk zu Buche steht
Ausserdem wird eine spezielle Reserve mit 25 000 Mk für die
Einrichtung eines im laufenden Jahre zu errichtenden Neubaues
gebildet während der alte Vortrag mit 33 000 Mk stehen bleibt
Die Kosten des Neubaues sind auf ca 250 000 Mk veranschlagt
und sollen einstweilen den flüssigen Mitteln der Gesellschaft ent
nommen werden Der Geschäftsgang ist zurzeit befriedigend

J D Riedel Akt Ges chemische Fabrik in Berlin Wie
die Voss Ztg hört ist die Option auf die Auslandspatente der
Permutit Filter Company wie wir bereits in Aussicht stellen
konnten ausgeübt worden Allerdings dürfte für die Ausbeutung
eine andere Basis gefunden werden als sie bisher von der
J D Riedel Akt Ges vorgeschlagen worden ist Es dürfte ein
internationales Konsortium gegründet werden an der einerseits
George Kessler der die Option auszuüben hatte andererseits
auch die Permutit Filter Company selbst beteiligt ist Nähere
Einzelheiten über die Gründung sind zurzeit noch nicht feste neuen Filialen in Brüssel und Konstant nopel haben J
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Dividende Zins es tar tormin kuss Kursnotis
rDeutsche Fonds u Stadtanleſhen e v
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noBero Schraubenpreie
Die Schraubenpreise wurden mit sofortiger Odltigkeit durch

Ermässigung der Rabatte um 1 bis 2 Proz erhöht

Anhalt Dessaulsche Landesbank In der Sitzung des Auf
sichtsrates der Anhalt Dessauischen Landesbank wurde be
schlossen der am 30 März stattündenden Generalversammlung
die Verteilung einer Dividende von 6 Proz wie in den letzten
5 Jahren vorzuschlagen

Berliner Hypothekenbank Aktlengesellschaft Wie aus dem
Imzeratenteil unserer heutigen Zeitung ralen gelangt die
für das Jahr 1911 festgesetzte Dividende von 6 Proz von heute
ab zur Auszahlung Die am 1 April 1912 fälligen Coupons der
Pfandbriefo werden bereits vom 15 März er ab eingelöst
Rkheinisch Westfälische Boden Credlt Bank Köln Die am
I April 1912 fälligen Coupons der Pfandbriefe der Rheinisch
Westfällschen Boden Credit Bank in Köln werden laut Bekannt
machungrim Inseratenteil unserer heutigen Nummer in gewohnter
Weise schon vom 15 März an kostenlos eingelöst

Westdeutsche Bodenkreditanstalt Die Generalversammlung
genehmigte einstimmig sämtliche Anträge der Verwaltung und
setzte die Diivdende auf 2 Proz fest Die ausscheidenden Auf
sichtsratsmitglieder wurden durch Zuruf wiedergewählt

Gewerkschait Gutehoffnung In der ausserordentlichen Ge
werkenversammlung waren 882 Kuxe Vertreten Der einzige
Punkt der Tagesordnung Aufnahme einer Obligationsanleihe in
Höhe von 3 000 000 Mk wurde einstimmig genehmigt und der
Grubenvorstand ermächtigt sie unter ihm gutscheinenden Be
dingungen unter Verpfändung von Eigentum und Rechten der
Gewerkschaft aufzunehmen Der stellvertretende Vorsitzende
Herr Generaldirektor Pierre Eygelshoven erstattete Bericht über
die Lage der Gewerkschaft Im Anschluss daran führt Herr
Direktor Wagner aus dass der Aufschluss des Tagebaues und
der Bau der Fabrik im Rahmen des Progtamms und den Er
wartungen entsprechend verlaufen sei und da sich Schwierig
keiten nicht gezeigt hätten gegen Mitte des Sommers die Auf
nahme des Betriebes zu erwarten sei Die Produktion welche
gemeinschaftlich mit den Erzeugnissen der Schwestergewerk
schaften Michel und Leonhard durch die Braunkohlenbrikett
Vertriebsgesellschaft Michel m b H in Frankleben Vertrieben
wird ist für das laufende Jahr bereits verschlossen Die Lage
der Gewerkschaft ist daher alles in allem eine günstige zu
nennen

Niederrheinische Akt Ges für Lederfabrikation vormals
7 Spier in Wickrath Nach dem Geschätftsbericht für 1911 be
lief sich der Reingewinn bei einem etwas niedrigeren Umsatz
als im Vorjahre auf 291 814 Mk gegen 354 849 Mk Die Ver
waltung hofft Ende des laufenden Geschäftsjahres wieder bessere
Resultate aufweisen zu können als im Berichtsjahr Zu Ab
schreibungen werden wieder 43 888 Mk verwendet Die Divi
dende ist bekanntlich mit 9 11 Proz bei 3624 4844 Mk Vor
trag vorgeschlagen

Wagengestel ung m mitteldeutschen Braunkohlengeblet Aut
den Stationen der Königlichen Risenbahndirektionsbeztrke Erfurt
Halle a S und Magdeburg und den anschlhessenden Privatbahnen
sind am 4 März egur Verladung von Braunkohle Braunkohlen
briketts Nasspresssteinen und Brauhkohlenkoks gesteollt 5635 nieh
gestellt 5 Wagen zu je 10 r Ladegewieht davon entfallen aut dieStationen des Direktionsbeszirks Hans a der Lausitzer und
Zacohipkau Vinsterwalder Bahn 3530 Wagen nioht gestellt 31
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7 Berliner Börse
7 März JEigener Fernsprechdlienust

e Tendenz trug bei Eröffnung einen ausgesprochen
schwachen Charakter Neben einer starken Oeldknappheit ver
stimmten Befürchtungen wegen der Streikgefahr im Ruhrbezirk
Es Verlautet dass nur deshalb die Arbeiter im Dortmunder
Revier die Arbeit wieder aufgenommen haben weil radikale
Führer ihnen dazu geraten haben um nach 5 Tagen mit elemen
tarer Gewalt auf dem Kampfplatz zu erscheinen Schliesslich
verwies man auch auf die wirtschaftlichen Folgen die infolge
des englischen Bergarbeiterstreikes in den verschiedenen Hafen
städten sich bereits bemerkbar machen In Mitleidenschaft ge
zogen wurden dadurch besonders Bergwerksaktien die durch
schnittlich 2 bis 3 Proz nachgaben Auch amerikanlsche Bahnen
waren trotz besserer Haltung New Vorks angeboten Schan
tungbahn waren gut behauptet auf weiter günstige Elnnahmen
Bankaktien gaben bis Proz nach Auf einige Deckungskäufe
und auf Käufe einiger Grossbanken trat im weiteren Verlauf
eine kleine Befestigung ein Das Geschäft war aber still nur
Canada waren auf Londoner Kauforders im Verkehr etwas leb
hafter und im Kurse weiter befestigt Auch russische Banken
waren schliesslich lebhaft und höher

Falkensteiner Gardinonfabrik 139,50 Hermann Mählen zu
Posen 162,10 Kunstanstalt Gross zu Leipzig 133,00

Produktenbörse
Am Getreidemarkt war die Tendenz im Anschluss an festere

New Vorker Berichte und auf vereinzelte Provinzkauforders ein
heitlich fester Das Geschäft war aber still Rüböl behbauptet
g n märkisoh 208,50 209,50 per Ala 215,75 per Juli 217,50
ept r s ſestRoggen märkiseh 1556 185,50 per Mai 192,00 per Juli 102,00

Sept 175,75 PFoest
Hater reiner 210,09 2165,00 mittel 204 00 209,00 gering 290,00

vis 203 ,00 per Mai 195,50 per Juli 192,75 Pester
Mais alter 177,00 181,00 peuer rundoer 178,00 182,00

per April per Mai 167,90 per Juli 157,00 Gesehättslos
Räböl per Mai 61 20 per Okt 60,90 Geschäftslos

Waren unel Proikuul gte
Zucker

Merfebarg 7 März Kornzueker 88 ohne Vass 15,45 15,65
Nochprodukte 759 ohne Sack 12,50 13,00 Stetig Brodratfinade 1
ohne Fass 26,75 25,00 Kristallezuoker 1 mit Sack 27,00 Gemahlene
Raftinade mit Saok 26,50 26,5 Gem Mehlis mit Sack 26,00 26,26
Stetig Rohzaueker 1 Produtkt trans frei an Bord Hamburg per
März 15,05 15,75 B Oktober 11Ls2i 11,00 BApril 15,60 G 15,835 Okt Dez 11,60 G 11 25 B
Mai 15,95 16 8971 B Nov Dez 11,50 11,55
August 16,05 G 16,10 B Jap, März 11,65 G 11,72i B
September 14,65 6G 14,75 Tendenz Poest
Ha mb arg 7 März Vorm Berioht n 1 Prodakt Basis 880 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per

März 15,40 per April 16,60 per Mai 16,70 per Aug 15,99
Okt Dez 11,57, per Jan März Pest

Kaffee rHamburg 7 März Vorm Bericht Gobd averege Santos
per März 66 per Mai 66 per Sept 662 per Dez 66

per
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Fettwares und Oele
Originalbericht von Gebr Gause

6 März 1912
Butter Die bessere Nachfrage nach allen Qualitäten hält

an und genügten die Zufuhren feinster Butter kaum zur Deckun
des Bedarfs In mittleren und billigeren Sachen herrscht nach
Wie vor Knappheit Die heutigen Notierungen sind Hof ung
Genossenschaftsbutter Ia Oualität 14l 143 Mk do IIa Qualität
138 141 Mk Schmalz Die Schweinezufuhren haben g
Amerika nachgelassen und die Preise für lebende Schweine ver
folgen steigende Tendenz Im Einklang damit setzte sich die
Preissteigerung für Schmalz und andere Schweineprodukte auch
in dieser Woche fort In Erwartung weiter abfallender Schweine
zufuhren haben sich die hohen Aufschläge für spätere Liefe
rungen erhalten Die Kauflust hier bleibt gut Die heutigen
Notierungen sind Choice Western Steam 54,25 55,25 M
amerik Tafelschmalz Borussia 56 Mk Berliner Stadtschmal
Krone 56 62 Mk Berliner Bratenschmalz Kornblume 56,50 bis
62 Mk Speck Fest

Metalle
Glas gow 6 März Schluss Roheisen stetig Middlesbrougn

warrants 502

Schiſfsnachrichten
Oesterrelchlscher Lloydl

Bureau in Halle Max Lippmaun Volkmannstr
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt nach Venedig 9 und 12 März Almissa 12 März
Graf Wurmbrand nach Dalmatien Eillinie Triest Cattaro A
Prinz Hohenlohe 11 März Linie Triest Spizza A Sarajevo
12 März Eillinie Triest Cattaro A Baron Qautsch 13 März
Dalmatinisch albanesische Linie Albanien A berührt Pola
Lussinpiccolo Zara Spalato Lesina Gravosa Castelnuovo und
Cattaro B berührt Pola Lussinpiccolo Zara Spalato Makarska
Curzola Gravosa und Cattaro nach der Levante und dem
Mittelmeer 8 März Thessalische Linie B Karlsbad 10 März
Griechisch orientalische Linie B Styria 10 März Eillinie Triest
Alexandrien Wien 12 März Linie Triest Syrien Amphitrite
12 März Eillinie Triest Konstantinopel Leopolis nach Ostindien
China Japan 10 März Linie Triest Kobe E F Ferdinand
16 März Linie Triest Bombay Habsburg 25 März Linie Triest
Kalkutta Gisela 1 April Linie Triest Bombay Semiramis
4 April Linie Triest Shanghai Bohemia

Flusssohiſtahrt auf der Saale
Halle a 6 Märzx Mitgeteilt von der Reederei der Saale

Sohiffer e G m b Halle a Angekommen ist Eilftaeht
dampfer Alsleben mit Stüokgut von Hamburg

Halle a 6 März Mitgeteilt von den Vereinigten Elbe
sohiffahrts Oesellschaften Aktiengesellschaft Vertreter Rioharäd
Bastian Halle Angekommen ise Seblepper Nr 324 Strm
Sohüler Nr 5673 Reisinger beide mit Stüokgut von Hamburg

Halle a 7 März Mitgeteilt von der Firma Aug Mann
Heute trafen hier ein Rildampfer Sachsen Kapt Baumeier
Kahn Nr 127 Strm Kalditz beide mit Stückgut von Hsemburg

Sohleppsohlffahrt aut der Elde
Hafen und Lagerhaus Aktien Gesellscohaft Aken a d BIbe
Aken 6 März Heute trat ein Kahn Nr 3912

Wasserstand der Saale
Trotha 6 März abends 24 m 7 Märe morgens 28

C nene
Telegr Adr
FPriodwoln

Kulanteste Ausführung aller Börsenaufträge
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